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Liebe Mitglieder und Freunde der 
Skiabteilung 

Wie jedes Jahr freuen wir uns, euch unser neues Programmheft präsentieren zu 
können. Es ist gefüllt mit spannenden Ankündigungen und allen wichtigen 
Informationen für den bevorstehenden Winter. Unser Ziel ist es nicht nur euch auf 
die kommende Saison einzustimmen, sondern auch euch einen umfassenden 
Überblick über unsere Aktivitäten und Angebote zu geben. Aktuelle Informationen 
findet ihr jederzeit auf unserer Homepage www.sv-schechen-ski.de und auf unseren 
Social-Media-Kanälen auf Facebook und Instagram. 

Im Jahr 2025 wurde der Sportverein Schechen 100 Jahre alt. Anlässlich dieses 
Jubiläums wurde von allen Abteilungen gemeinsam ein gelungenes Fest veranstaltet. 
Mehr Einblicke zu den Festen vergangenes Jahr findet ihr auf den nächsten Seiten.  

Unser Hauptaugenmerk liegt natürlich auf unserem Winterangebot mit den Ski- und 
Snowboardkursen der “DSV-Skischule des SV Schechen im Bayerischen Skiverband”. 
In diesem Jahr bieten wir den Zwergerlkurs noch kurz vor den Winterferien an. Unser 
Angebot für das “Warm-up” für das Schulskilager bleibt zwischen den Feiertagen und 
Neujahr bestehen. In der ersten Januarwoche folgt dann wie gewohnt der 
Kinderkurs. Natürlich dürfen die Kurse für die Snowboarder und für die erwachsenen 
Skifahrer und Skitourengeher im Januar nicht fehlen. Die Snow´n´fun-Days für 
Jugendliche ab 13 Jahren finden ebenfalls an diesen Tagen statt.    

Am 08. November 2025 findet unser alljährlicher Skiflohmarkt statt! Dieser wird 
heuer wieder in der Aula der Grundschule in Hochstätt abgehalten. Weitere Details 
zu unseren vielen Veranstaltungen findet ihr in den jeweiligen Artikeln. Aktuelle 
Informationen findet ihr jederzeit auf unserer Homepage 

Die Anmeldung zu unseren Skikursen findet ausschließlich online statt. Gleiches gilt 
für den Aufnahmeantrag zur Mitgliedschaft im SV Schechen, der natürlich auf 
unserer Homepage zu finden ist. Für die korrekte Anmeldung zu einem unserer 
Angebote ist es zwingend notwendig, diesen Mitgliedsantrag auszufüllen und 
unterschrieben abzugeben, sowie das Formular auf der Homepage ausgefüllt 
abzusenden. Aus gesetzlichen und versicherungsrechtlichen Gründen ist die 
Mitgliedschaft Voraussetzung für die Teilnahme an unserem Angebot. Ohne 
Anmeldung ist eine Teilnahme nicht möglich. 

Zum Abschluss möchten wir uns bei allen Helferinnen und Helfern bedanken, ohne 
die unser Programm nicht zu stemmen wäre! Wir wünschen euch einen schönen und 
unfallfreien Winter!  

Mit herzlichen Grüßen, Eure Vorstandschaft  

 vorstand@sv-schechen-ski.de 
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DSV-Skischule des SV Schechen:  
Ein Rückblick und Ausblick 

Der letzte Winter war ein durchwachsener Winter. Den Zwergerlkurs konnten wir 
mit Glück noch auf den verbliebenen, super präparierten Flocken in Sachrang am 
Ersatztermin durchführen. An angenehm sonnigen Tagen lernten die Kleinsten 
schnell und begeistert das Skifahren kennen.   

Der Kinderkurs im Pillerseetal war ein Winterwunderland mit frischem Neuschnee. 
Über 90 Kinder erlebten vier Tage voller Spaß, Abenteuer und Lernen. Versorgt 
wurden wir letzten Winter zum ersten Mal von der Küche des dortigen Lokals, was 
eine angenehme Erleichterung für unser Bodenpersonal darstellt. Das werden wir 
auch heuer beibehalten.   

Unsere Erwachsenenskikurse, der Skitourenkurs, die Snow´n´fun-Days und die 
Snowboardkurse fanden planmäßig im Januar statt. Dank der Firma Brüchmann war 
die gemeinsame Busanreise eine Leichtigkeit. Unser Angebot an Privatskikursen 
wurde in der vergangenen Saison ebenfalls gut angenommen.   

Wir blicken optimistisch auf den kommenden Winter und freuen uns auf viele 
gemeinsame Tage im Schnee. Die Planungen für die Saison 2025/26 sind bereits in 
vollem Gange und nahezu abgeschlossen.   

Unseren kursübergreifenden Familien-Rabatt, der sich in einem Preisnachlass von 
10€ auf die Kursgebühr ab dem zweiten angemeldeten Kind äußert, werden wir 
natürlich weiterhin anbieten.   

Die Anmeldung zu all unseren Veranstaltungen in der kommenden Saison erfolgt 
ausschließlich über unsere Homepage:  

www.sv-schechen-ski.de/kurseausfluege 

 

Weitere Informationen dazu findet ihr im Artikel über die Anmeldestelle auf unserer 
Seite 27.  

Für Fragen, Wünsche oder Anregungen könnt ihr uns gerne kontaktieren unter   

skischule@sv-schechen-ski.de 

 

Unsere Übungsleiter haben in der vergangenen Saison zahlreiche Aus- und 
Fortbildungslehrgänge besucht, um sich auf den neuesten Stand zu bringen. Für den 
kommenden Winter ist unsere interne Fortbildung am Arlberg bereits gebucht und 
einige Übungsleiter sind schon für diverse Fortbildungslehrgänge angemeldet. 
Zudem möchten wir betonen, dass alle unsere Übungsleiter unter dem Titel 
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„Schneesport schaut hin“ mit dem Konzept des Deutschen Skiverbandes zum Thema 
„Handlungsempfehlungen zur Prävention und Intervention bei sexualisierter 
Gewalt“ vertraut und geschult sind. Dafür musste jeder Lizenzinhaber ein 
Unterrichtsmodul zu diesem Thema besuchen.  

Simon Daxenberger hat letzte Saison erfolgreich die Skischulleiterausbildung 
absolviert. Wir gratulieren David Stiller (Grundstufe Ski Alpin) und Anette Wagner 
(Trainer B Skitour) zu Ihren erfolgreichen Abschlüssen und freuen uns, sie in dieser 
Saison als Übungsleiter in unserer Skischule begrüßen zu dürfen. Wir sind fest davon 
überzeugt, dass der kommende Winter wieder ein guter Winter wird und wir uns auf 
einzigartige Erlebnisse im Schnee freuen dürfen.  

  

Lasst uns gemeinsam positiv und glücklich in den nächsten Winter gehen!  

  

Bereits für die letzte Saison haben wir uns eine neues Skigwand organisiert. Eine 
limegrüne Skijacke, akzentuiert durch rote Reißverschlüsseund eine rote Skihose mit 
eingenähten grünen Bewegungsstreifen wird unsere alpinen Übungsleiter und 
Helfer für die nächsten mindestens 5 Jahre kleiden. Die Snowboarder fahren seit nun 
zwei Saisonen mit neuer Kombi, bestehend aus grüner Jacke und gleichfarbiger 
grüner Hose.   

  

Wir möchten uns im Namen aller Ski- & Snowboardlehrer und unserem Helferteam 
für die großzügige Unterstützung durch unsere Sponsoren bedanken. Ohne diese 
äußerst großzügige Mithilfe wäre es uns nicht möglich, alle Skilehrer und Helfer 
komplett auszustatten. Selbstverständlich hat jeder Übungsleiter und Helfer neben 
dem Zuschuss von der Skiabteilung einen Eigenanteil zu leisten. Als kleines 
Dankeschön haben wir für jeden Sponsor ein Gruppenbild auf Leinwand organisiert 
und dankend überreicht.  

  

Vielen Dank für eure Unterstützung unserer Skiabteilung! 

  

Wir freuen uns schon heute auf die neue Wintersaison und hoffen, dass ihr alle und 
zudem auch viele Neue mit dabei seid.  

  

 

 

Euer Skischulleiter Simon  
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Wir danken unseren Sponsoren auf den 
folgenden Seiten 

Mit ihrer großzügigen Unterstützung wurde eine neue einheitliche 
Skibekleidung für alle Skilehrer und Helfer ermöglicht. 
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Jahreshauptversammlung 2025 
Hier für euch ein kurzer Überblick über unsere Abteilungsjahresversammlung 

 Radlsaison war gut, lief von Mai bis August; jeden Mittwoch wurde rund um Schechen gefahren; je 30-40 
km, Tagesausflug rund ums Kitzbüheler Horn war erfolgreich 

 Fit im Winter lief sehr gut mit erfreulich vielen Teilnahmen, die bis in den März hinein relativ konstant 
geblieben sind 

 Skiflohmarkt war erfolgreich, war 2024 in der Schule in Hochstätt; 2025 hoffentlich im neuen 
Sportgelände 

 Insgesamt können wir auf eine gelungene Saison zurückblicken, in der wir das gesamte Angebot 
durchführen konnten; nur die Vereinsmeisterschaft musste abgesagt werden, die wir als Abteilung für 
den gesamten Verein organisieren. 

 Wir haben im März 2025 insgesamt 602 Mitglieder, davon 330 männlich und 272 weiblich, davon 
wiederum 204 Kinder 

 Die Versammlung hat der Erhöhung der Mitgliedsbeiträge zugestimmt. Diese betragen nun für Kinder 10€ 
und für Erwachsene 20€ 

 Deutsches Sportabzeichen zum 100-jährigen Jubiläum 
Skiabteilung übernimmt Trainingseinheiten zum Radfahren und bei Bedarf zum Krafttraining 
 

Zusammenfassung Bericht Skischulleiter 
 Saisonstart: Sommersaison 2024 begann mit einer Frühlingsbergtour auf das Feichteck; kleine Gruppe, 

schöner Tag. 
 Frühjahrstreffen: Übungsleiterfrühjahrversammlung fand mit Grillfest statt. 
 Gemeindelauf: Beteiligung mit Zeitmessung, mehrere Läufer aus der Abteilung am Start. 
 Ferienprogramm: August-Ferienprogramm mit 10 Kindern komplett ausgebucht; Motto Brot- und 

Pizzabacken auf dem Bauernhof inklusive Rundgang. 
 Skiflohmarkt: November-Skiflohmarkt in der Turnhalle Hochstätt gut besucht, viel Ware umverteilt. 
 Ausrüstung & Sponsoren: Anfang Dezember neue Teamwear von Visor erhalten; Dank an großzügige 

Sponsoren, die auf Logodruck verzichteten. 
 Wintersaison Aktivitäten: Interne Fortbildung im Kühtai mit Ausbildern; Zwergerlkurs in Sachrang (22 

Kinder); Skilagerkurs auf der Steinplatte; Kinderskikurs Pillersee mit 94 Kindern; Erwachsenenkurse, 
Snow'n'fun, Skitour und Snowboardkurse gut besucht; Vereinsausflug nach Nauders/Schöneben; 
Vereinsmeisterschaft abgesagt wegen zu wenig Anmeldungen. 

 Ergebnis & Danksagungen: Erfolgreiche Saison ohne Kursabsagen, insgesamt 185 Kursteilnehmer; 
besonderer Dank an Busunternehmen Brüchmann; Hinweis auf spontane Bergtouren über die 
Mittwochssportlergruppe und Einladung zur internen Fortbildung 13.–14. Dezember. 

 
Tourenhighlights der Saison 2024/2025: 

 Lesachtal (7.–11. März): 24 Teilnehmer, gute Verhältnisse trotz begrenztem Schnee, freundliche 
Unterkunft im Hotel Unterweger. 

 Großvenediger-Hochtour: Drei Gletschertouren über die Kürsinger Hütte, alle 15 Teilnehmer erreichten 
den Gipfel in Seilschaften. 

 Geplante Frühjahrstour: Similaun über die Martin-Busch-Hütte mit vorbereitender 
Spaltenbergungsübung. 

 Einsteigerkurs: 7 Teilnehmende schnupperten mit Sabine und Joanna ins Skitourengehen hinein. 
 LVS-Übung: 13 Teilnehmende übten mit erfahrenen Tourenführern die Verschüttetensuche in Theorie 

und Praxis. 
 

Nächste Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen ist am 20. März 2026 
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Ski-Opening mit vereinsinterner Fortbildung 
 Auch im letzten Winter ging es zur Eröffnung der Ski- und Snowboardsaison mit 
unseren Übungsleitern, Helfern und weiteren schneebegeisterten Wintersportlern 
wieder ins 2000 m hoch gelegene Kühtai. Grüne Wiesen zuhause dämpften die 
Vorfreude auf die ersten Schwünge nur wenig – schließlich zeigten die Webcams, 
dass es im Kühtai schon winterlicher aussah.  

Wie gewohnt stand für unsere Übungsleiter und Helfer eine Fortbildung mit 
Ausbildern vom Deutschen und Bayerischen Skiverband auf dem Programm, 
während die anderen Mitfahrer die Pisten auf eigene Faust erkundeten. Nach 
erfolgter Gruppeneinteilung ging es dann auch sofort los auf die Piste. Die 
Bedingungen waren zwar nicht so perfekt wie im letzten Jahr, aber durchaus 
passabel. Unsere Skifahrer stachen in diesem Jahr nicht nur durch herausragende 
Skitechnik, sondern auch wegen der neuen Skibekleidung aus der Menge heraus. 
Nach dem Mittagessen durfte deshalb ein Gruppenfoto nicht fehlen, um das neue 
Outfit zu präsentieren.  

  

Untergebracht waren wir direkt an der Piste im Sporthotel Kühtai, wo wir dank 
Vollpension und all inclusive Getränken bis 21 Uhr kulinarisch bestens versorgt 
waren. Da wir dort auch in den letzten Jahren zu Gast waren, war der Weg zum Buffet 
und zum Zapfhahn bereits bestens bekannt. Einige nutzten den Wellnessbereich mit 
Sauna und Schwimmbad, um sich von den Strapazen des Tages zu erholen oder das 
erste Bier schon mal wieder auszuschwitzen.  

Beim Abendessen wurde fleißig am Buffet geschlemmt. Kurz vor 21 Uhr bildete sich 
nochmal eine längere Schlange am Zapfhahn, um die Bier- und Weinreserven 
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aufzufüllen. Für Übungsleiter und Helfer stand noch ein kurzes Treffen zur 
Organisation der kommenden Saison auf dem Plan, bevor es zum gemütlichen 
Ausklang des Abends an die Bar ging. Dort entstanden auch wieder einige gute Ideen, 
wie z. B. die Gründung des Vereins „Ski-Fahrstil-Erhaltungs-Verein Bombardino e.V.“ 
zur Erhaltung außer Mode gekommener Fahrstile. Besonderes Augenmerk dieses 
Vereines dürfte neben alten Fahrstilen auch auf dem allseits beliebten 

Einkehrschwung liegen…  

Am Sonntagmorgen konnten wir zu 
unserer Freude feststellen, dass die 
Nacht einiges an Neuschnee gebracht 
hatte und es immer noch schneite. 
Nach einer Stärkung am 
Frühstücksbuffet ging es auch gleich 
wieder los auf die Piste. Bevor wir nach 
zwei schönen und lehrreichen Tagen 
entspannt im Bus den Weg nach Hause 
antraten, durfte natürlich ein letzter 
Einkehrschwung nicht fehlen. Dass es 
manchmal gar nicht so schlecht ist, 
seine eigenen Tipps zu befolgen, 
musste einer unserer Ausbilder bei der 
Fahrt zur Hütte feststellen. Nachdem 

er bei der Fahrt zuvor bereits selbst bemerkt hatte, dass neben der Piste noch nicht 
besonders viel Schnee liegt, bog er bei der nächsten Abfahrt aufgrund schlechter 
Sicht wieder an derselben Stelle ins Gelände ab. Durch Feindkontakt mit dem 
Untergrund zerbrach dann einer seiner Ski. Naja, halb so schlimm, schließlich hatten 
wir an den beiden Tagen fleißig das Fahren auf einem Ski geübt.  

Unser nächstes Ski-Opening mit interner Fortbildung findet vom 13. bis 14. 
Dezember im Skigebiet Sonnenkopf am Arlberg statt. Alle interessierten und 
schneebegeisterten Wintersportfans dürfen gerne mitfahren. Das Wochenende 
bietet zwei wunderbare Tage im Schnee, eine ruhige und angenehme Busfahrt, ein 
Hotel mit Halbpension und Wellnessbereich, eine Liftkarte für zwei Tage und viele 
gesellige und nette Wintersportfreunde. Das alles gibt es zu einem 
Saisoneröffnungspreis von 300 Euro.   

Um die Organisation und Anmeldung kümmert sich Simon Daxenberger, erreichbar 
unter simon.daxenberger@sv-schechen-ski.de oder unter 0049 1520 2066530.  

Christian Brunner  
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SV Schechen 1925 feiert 100-jähriges 
Jubiläum mit einem besonderen Fest  

Der Sommer stand ganz im Zeichen des Jubiläums des SV Schechen. Nach 
monatelanger Vorbereitung wurde erstmals direkt im Ort ein Festzelt aufgebaut – 
und Ende Juli fünf Tage lang gefeiert. Der Festausschuss stellte mit großem 
Engagement ein abwechslungsreiches Programm auf die Beine, das dank der 
tatkräftigen Unterstützung zahlreicher Helferinnen und Helfer aus allen Abteilungen 
reibungslos umgesetzt werden konnte.  

Auch die Mitglieder der Skiabteilung leisteten einen wichtigen Beitrag: 
Stundenlanger Zeltaufbau bei wechselhaftem Wetter, die Ausstattung mit Bar und 
Bühne sowie der Abbau – erneut bei Regen – verlangten viel Einsatz. Doch es war 
beeindruckend zu sehen, wie viele engagierte Vereinsmitglieder, ob jung oder alt, 
mit anpackten.  

Während des Festes gab es ebenfalls viel zu tun: 
Hinter der Bar, beim Getränkeausschank, 
Gläserwaschen, Kuchenbacken, an der 
Kaffeetheke oder bei der nächtlichen Zeltwache 
– überall fanden sich helfende Hände.  

Bereits im Vorfeld waren Vereinsmitglieder bei 
anderen Festen in der Gemeinde aktiv. Ob bei 
der Hochstätter Musi, der Landjugend oder dem 
Dirndl- und Burschenfest – wir stellten 
Zeltwachen und halfen beim Essenaustragen an 
den jeweiligen Festsonntagen. Natürlich wurde 
auch gemeinsam gefeiert. Diese gegenseitige 
Unterstützung stärkt die Dorfgemeinschaft und 

wurde beim Jubiläum mit großer Beteiligung erwidert.  

Neben der vielen Arbeit kam auch das Feiern nicht zu kurz: Schon beim Bieranstich 
am Donnerstag war das Zelt voll. Am Freitag sorgte die „Saustoi Musi“ für 
ausgelassene Stimmung und am Samstag kamen die Kinder beim Mitmach-Konzert 
voll auf ihre Kosten. Der Höhepunkt war der Festsonntag mit einem ökumenischen 
Gottesdienst, der wetterbedingt ins Zelt verlegt wurde. Nach einem kräftigen 
Regenschauer klarte der Himmel auf und der Festumzug durch Schechen konnte wie 
geplant stattfinden. Im Anschluss an die Festansprachen wurde das neue 
Vereinsheim feierlich gesegnet – künftig Heimat für den SV Schechen, die Schützen 
„Alte Ritter“ und die Hochstätter Musi. Das traditionelle Kesselfleischessen am 
Montag bildete den gelungenen Abschluss des Festes.  
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 Neues Vereinsheim eröffnet  

Seit Anfang August ist auch die neue Vereinsgaststätte geöffnet. In „Di Bella’s“ 
Pizzeria werden wir seitdem kulinarisch bestens versorgt – sie wird künftig unser 
Treffpunkt und Zuhause sein. Nachdem der Bauträger das Gebäude an die Gemeinde 
übergeben hatte, standen noch einige Eigenleistungen an. Um Kosten zu sparen, 

pflasterten engagierte Helfer den 
Bereich rund um das Sportheim 
selbst, verlegten Parkett im 
Schießstand und installierten 
Noppenboden in den Umkleiden 
und Duschen.  

 

Der Verein kann stolz auf das 
Geleistete sein. Unser Dank gilt 
allen, die zum Gelingen 
beigetragen haben – unabhängig 
von der Größe ihres Einsatzes. 

Besonders danken wir den Mitgliedern des Festausschusses, den Festleitern und 
unserem Vorstand Stephan Dialler.  

Volker 
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Mountainbike mit der Skiabteilung – auch im 
Sommer aktiv bleiben 

Gerne blicken wir gemeinsam auf die schönen Tage der vergangenen Sommersaison 
zurück, die wir gemeinsam auf dem Bike verbringen konnten. Das Wetter spielte 
leider, wie schon die vergangenen Jahre, nicht so oft mit, dafür nutzen die schönen 
Tage umso mehr begeisterte Mitfahrer. Unser sportlicher Radltreff, der jeden 
Mittwoch bei trockenem Wetter stattfand, war somit sehr gut besucht und ich 
konnte in viele erfreute Gesichter blicken. Abfahrt war immer um 18.30 Uhr. 
Unseren Treffpunkt haben wir am Dorfplatz bei dem Wasserlauf am Freiberger 
beibehalten. Gefahren werden Strecken zwischen 25 und 40 km Länge mit mehr oder 
weniger kleinen Berglein in der Umgebung von Schechen. Dabei entdecken manche 
Mitfahrer neue Wege, für andere sind es altbekannte Strecken. Beendet werden die 
Mittwochstouren bei geselliger Runde in den örtlichen Biergärten, natürlich nur 
freiwillig. Leider hat der neue Vereinsheim-Italiener Mittwochabend Ruhezeit, 
deshalb können wir ihn nicht besuchen. Auch dieses Jahr haben wir mit unserer 
Gruppe beim Gmoaradln teilgenommen und einiges an Kilometern gesammelt. Im 
Gemeinderanking haben wir in der Kategorie Kilometer pro Kopf den 3. Platz belegt. 
Martina Daxenberger ist mit einer Spitzenleistung von über 1000 km auf den ersten 
Platz bei den Damen geradelt. Jeder Beitrag zur Umwelt zählt! Macht nächstes Jahr 
gern selber mit und motiviert euch zum Radeln!  

Wer gerne mit dem Mountainbike unterwegs ist und neue Wege in der bekannten 
Gemeinde erfahren möchte, ist herzlich dazu eingeladen. Es ist für jeden etwas 
dabei. Eine gute Grundkondition ist schon erforderlich, genauso wie ein 
verkehrssicheres Bike und der Fahrradhelm. 

 

Die Radlsaison 2026 startet am Mittwoch, den 6. Mai um 18.30 Uhr am Dorfplatz 
in Schechen.   

Die Tagestouren für die Saison 2026 werden frühzeitig im Internet und beim 
Mittwochsradln bekannt gegeben. Infos zu allen Sommeraktivitäten gibt’s im 
Internet oder bei Simon Daxenberger.  

  

Nach unserer erfolgreichen Sommersaison starten wir nun mit viel Motivation in die 
Wintersaison und freuen uns auf den Skiflohmarkt, die Skikurse, „Fit im Winter“ mit 
Christine - jeden Mittwoch um 19.00 Uhr und auf alle anderen Veranstaltungen.  

Ich freue mich, wenn ich euch beim Wintertraining sehe; bleibt’s sportlich ;)  

Simon  



21 

Ferienprogramm: Bouldern im Stuntwerk 
Rosenheim 

Im Rahmen des Ferienprogramms der Gemeinde Schechen stand in diesem Jahr ein 
sportliches Highlight auf dem Plan: Ein Ausflug in die Boulderhalle Stuntwerk 
Rosenheim. Am Vormittag des Ausflugs, pünktlich um 8:45 Uhr, trafen sich acht gut 
gelaunte Kinder und sechs engagierte Betreuer am neuen Vereinsheim. Schon auf 
der Fahrt war die Vorfreude spürbar – es wurde gelacht, gerätselt, wer wohl am 
höchsten klettern würde und gespannt über die bevorstehenden 
Herausforderungen gesprochen.  

 
Im Stuntwerk angekommen, begrüßte unsere erfahrene Übungsleiterin Christine die 
Gruppe. Mit ihrer herzlichen Art und klaren Erklärungen nahm sie auch den 
Neulingen sofort die Scheu. Nach einer kurzen Einführung in die Sicherheitsregeln 
und die Besonderheiten der Halle erhielt jedes Kind ein Paar passender Leihschuhe 
– das erste kleine Ritual, das den Start ins Bouldern markierte.  

Christine erklärte das Bewertungssystem der Boulder-Routen: Die Farben der Griffe 
dienen lediglich der optischen Unterscheidung, der Schwierigkeitsgrad wird durch 
eine Zahl am Startgriff angegeben. So konnte jeder selbst entscheiden, ob er sich 
zunächst an leichten Einstiegsrouten versuchen oder gleich eine etwas kniffligere 
Herausforderung anpacken wollte.  



22 

Schon bald herrschte reges Treiben an den Wänden: Manche Kinder tasteten sich 
vorsichtig Griff für Griff nach oben, andere suchten den sportlichen Kick und 
probierten mutig steilere Passagen. Immer wieder hörte man Anfeuerungsrufe und 
Jubel, wenn jemand eine Route erfolgreich meisterte. Besonders schön war zu 
sehen, wie sich die Kinder gegenseitig Tipps gaben, gemeinsam Lösungen fanden und 
sich über jeden Erfolg freuten – egal, ob groß oder klein.  

Die Zeit verging wie im Flug. Nach rund drei Stunden voller Bewegung, Lachen und 
kleiner Erfolgserlebnisse sammelte sich die Gruppe wieder, um die Rückfahrt 
anzutreten. Gegen 13:00 Uhr waren alle zurück am Vereinsheim – ein bisschen 
müde, aber glücklich und stolz auf das, was sie geschafft hatten.  

Dieser Ausflug war nicht nur sportlich ein voller Erfolg, sondern auch ein 
wunderbares Gemeinschaftserlebnis. Er hat gezeigt, wie viel Freude es macht, 
gemeinsam Neues auszuprobieren, sich gegenseitig zu unterstützen und über sich 
hinauszuwachsen.  

 

 
Simon 
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Der Skiflohmarkt des SV Schechen 
蛲蛳蛴蛵蛶 Skiflohmarkt 2025 – Saisonstart mit Tradition und Beratung  

Nach dem Start der Skigymnastik „Fit im Winter“ im Oktober folgt im November 
gleich der erste Höhepunkt der Saison: Unser traditioneller Skiflohmarkt am 
Samstag, den 8. November 2025 – wie schon im letzten Jahr in der Aula und 
Sporthalle der Grundschule Hochstätt.  

  

Seit mehreren Jahrzehnten ist der Skiflohmarkt des SV Schechen ein fester 
Bestandteil des Wintersportkalenders. Für viele Familien ist er die perfekte 
Gelegenheit, sich mit gut erhaltenen und preiswerten Wintersportartikeln 
einzudecken – für die Kinder genauso wie für sich selbst.  

  

��� Beratung inklusive  

Wie gewohnt stehen unsere Ski- und Snowboardlehrer vor Ort bereit, um euch bei 
Fragen zur Ausrüstung, zur richtigen Länge oder Passform kompetent zu beraten. 
Nutzt die Gelegenheit, euch direkt mit den Kursleitern auszutauschen – auch am 
Infostand, der ab 12:30 Uhr geöffnet ist und alle Infos zu unseren Kursen und 
Veranstaltungen bereithält.  

  

꾳꾴꾵꾬꾶 Ablauf & Zeiten  

Kaffeeküche geöffnet:  ab 12:30 Uhr – mit selbstgebackenen Kuchen, 
Kaffee und Getränken (auch zum Mitnehmen)  

Warenannahme:  13:00–14:45 Uhr  

Verkauf:  15:00–16:30 Uhr  

Abholung von Erlös & Restware:  16:30–17:15 Uhr  

  

Bitte haltet die Zeiten unbedingt ein, damit alles reibungslos abläuft. Nicht abgeholte 
Waren oder Gelder gelten als Spende zugunsten unserer Jugendarbeit.  

  

������ Was wird angeboten?  

Kinder- und Jugendski, Skischuhe, Skistöcke  

Erwachsenenski, Snowboards, Tourenausrüstung  

Skibekleidung, Helme, Brillen und vieles mehr  
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Beliebte Artikel sind vor allem gut erhaltene Kinderausrüstung, Tourenski und 
Zubehör. Gelegentlich findet ihr auch Schlittschuhe, Bobs oder Rodel.  

  

골곩곪곫곬 Tipps für Verkäufer  

Unsere Erfahrung zeigt: Gepflegte Artikel verkaufen sich besser!  

 Ski mit gewachstem Belag und rostfreien Kanten  
 Saubere, geruchsneutrale Kleidung und Schuhe  
 Helme ohne Aufkleber, Skibrillen ohne Kratzer  

Wir nehmen eure Artikel gerne zu eurer Preisvorstellung in den Verkauf. Bei 
Unsicherheiten helfen wir euch natürlich weiter. Preisverhandlungen während des 
Verkaufs sind nicht möglich, da wir ausschließlich als Vermittler auftreten. Zur 
Unterstützung der Jugendarbeit behalten wir 10 % des Verkaufserlöses ein.  

Ob ihr etwas sucht, etwas loswerden möchtet oder einfach in Winterstimmung 
kommen wollt – kommt vorbei, stöbert, tauscht euch aus und genießt einen 
gemütlichen Nachmittag mit Kaffee und Kuchen.   

  

Wir freuen uns auf euren Besuch und einen gelungenen Start in die Skisaison 
2025/26!  

  

Euer Team der Skiabteilung SV Schechen  
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Fit im Winter 
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KURSANMELDUNG – Wie gewohnt einfach und 
unkompliziert! 

Wie bereits in den vergangenen Jahren haben wir den Anmeldeprozess für 
unsere Ski- und Snowboardkurse weiter optimiert und digitalisiert. Auch diese 
Saison erfolgt die Anmeldung ausschließlich online über unsere Homepage, 
direkt über diesen Link:  
 

https://www.sv-schechen-ski.de/anmeldung-kurse  
  

Dort findet ihr die Formulare für die jeweiligen Kurse. Nachdem ihr diese 
vollständig ausgefüllt und abgeschickt habt, erhaltet ihr automatisch eine 
Bestätigungsmail von uns. Diese enthält alle wichtigen Informationen zum 
Kurs, wie z. B. benötigte Ausrüstungsgegenstände, Informationen zur 
Brotzeit, Abfahrtszeiten und vieles mehr.  

Bitte beachtet, dass eine Mitgliedschaft sowohl beim SV Schechen als 
auch in der Skiabteilung aus versicherungstechnischen Gründen 
zwingend notwendig ist, um an unseren Veranstaltungen teilnehmen zu 
können. Den Aufnahmeantrag findet ihr ebenfalls auf unserer Homepage:  
 

https://sv-schechen-ski.de/mitgliedwerden   
 

Sollte ein Kurs kurzfristig verschoben oder abgesagt werden müssen, 
informieren wir euch umgehend per E-Mail.   

Eine Anmeldung per E-Mail mit Fotos oder Scans als Anhang kann nicht 
bearbeitet werden.  

Beachtet bitte ebenfalls, dass wir in dieser Saison unseren Treffpunkt zum 
neuen Vereinsheim in Schechen verlegen: Am Sportplatz 1.  

Bei weiteren Fragen könnt ihr uns gerne über eine der beiden folgenden E-
Mail-Adressen kontaktieren:   

  

skikurs-anmeldung@sv-schechen-ski.de  
christina.nowak@sv-schechen-ski.de  

  

Zum Schluss möchten wir euch noch auf unseren guten, alten 
Anrufbeantworter hinweisen (08039 – 408383). Hinterlasst dort bitte vor allem 
euren Namen und Telefonnummer, ich rufe dann zeitnah zurück (mindestens 
einmal in der Woche habe ich “Bürostunde”), um alle Unklarheiten in einem 
persönlichen Gespräch beseitigen zu können.  

Wir freuen uns auf eine spannende Wintersaison mit euch!  

Mit herzlichen Grüßen, Christina Nowak, Anmeldestelle 
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Alle Kurse der DSV Skischule 
Zwergerlskikurs  

90€ inkl. Busfahrt*  Sachrang  
19.-21.12.2025  Abfahrt 08:30 Uhr  

    
Skilagerkurs  

90€ inkl. Busfahrt*  Steinplatte  
28.-30.12.2025  Abfahrt 07:00 Uhr  

    
Kinderskikurs  

140€ inkl. Busfahrt*  Pillerseetal  
02.-05.01.2026  Abfahrt 07:00 Uhr  

    
Snowboardkurs  

140€ inkl. Busfahrt*  Steinplatte  
10./11.01. und 24./25.01.2026  Abfahrt 07:00 Uhr  

    
Snow´n´fun  

2 Tage inkl. Busfahrt: 60€*  
4 Tage inkl. Busfahrt: 110€*  

Steinplatte  

10./11.01. und 24./25.01.2026  Abfahrt 07:00 Uhr  
    

Erwachsenenskikurs  
2 Tage inkl. Busfahrt: 80€*  

4 Tage inkl. Busfahrt: 140€*  
Steinplatte  

10./11.01. und 24./25.01.2026  Abfahrt 07:00 Uhr  
    

Skitourenkurs  
80€ inkl. Busfahrt*  Steinplatte  

10./11.01.2026  Abfahrt 07:00 Uhr  
    
  

Der Abfahrtsort zu allen Veranstaltungen ist das neue Vereinsheim 

Am Sportplatz 1 in 83135 Schechen  
   

*Alle Preise zzgl. Liftkosten und Verpflegung  
  

Nicht vergessen: Familienrabatt! ab dem 2. Kind jeweils 10€ Ermäßigung 

Die Anmeldung ist ab dem Skiflohmarkt (08.11.) online möglich.  
Beim Infostand am Skiflohmarkt stehen wir euch gerne für Fragen zur Verfügung.  

Erreichbar sind wir per Mail unter:  
skikurs-anmeldung@sv-schechen-ski.de  
snowboardkurse@sv-schechen-ski.de  

 Anmeldung nur online über unsere Homepage möglich:  www.sv-schechen-ski.de    
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 Skiausflug Nauders – Schöneben 2025 
Unser 39. Ausflug führte uns wieder nach Nauders in Tirol und Schöneben in Südtirol 
(!) am Reschenpass. Für einige schon ein bekanntes Skigebiet. Mit der Zwei-Länder-
Skiarena, d. h. zwischen Nauders am Reschenpass, Schöneben-Haideralm und 
Watles haben Skifahrer die Möglichkeit uneingeschränkten Skigenuss in Nord- und 
Südtirol zu erleben. Das Zwei-Länder-Skiarena-Ticket (!뇤눎눐눑눒눏) gilt in drei Skigebieten 
und bietet Zugang zu 159 Pistenkilometer mit 41 Aufstiegsanlagen.  

Pünktlich um 14.00 Uhr starteten wir in Hochstätt und fuhren ohne Pause durch, so 
konnte unser Vereinsausflugsguide Peter Daxenberger dann wirklich noch vor der 
Schließung die Skipässe in Nauders abholen, damit man dann am Samstag 
frühestmöglich starten konnte. Man durfte gespannt sein, denn Schnee war 
rundrum nur sehr wenig zu sehen.  

Um 17:15 Uhr kamen wir dann an unserem 
Hotel Tia Monte im Ortskern von Nauders 
an, Respekt vor unserem Busfahrer Martin, 
denn die Straße nach Nauders war schon 
ziemlich eng und die Parksituation an 
unserem Hotel erst recht.  

Aber ruckzuck wurde wie gewohnt eine 
Schlange in den Skikeller gebildet und der 
Bus in gewohnter Manier entladen. Das 
Einchecken ins Hotel erfolgte auch 
reibungslos, es gab aber prompt welche, 
denen es nicht schnell genug gehen konnte 
- zack Schlüssel vom Schlüsselbrett geklaut 
und hoch zum Zimmer, um kurz darauf 
ganz leise den Schlüssel wieder 
aufzuhängen, denn der vermeintliche 
Zimmerschlüssel stellte sich als 
Tresorschlüssel heraus.  

Nachdem alle ihre Zimmer begutachtet 
(sehr groß, schön und sauber) und sich fürs 
Abendessen aufpoliert hatten, traf man 
sich um 18:45 Uhr wieder in der Bar und 
beim gemeinsamen Abendessen. 

Anschließend war wieder der Barbereich angesagt, leider war das Barpersonal etwas 
zurückhaltend und um 22.00 Uhr war Schicht im Schacht. Zum Glück unserer 
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Partypeople gab es direkt gegenüber eine gemütliche Après Skibar zum 
Weiterfeiern.  

Trotzdem, dass einige meinten, morgens lieber auszuschlafen als um halb acht schon 
beim Frühstück zu sitzen, waren doch alle da, aufgeregt, wie die Pisten denn sein 
würden.  

Praktisch, dass die Bushaltestelle unseres Skibusses direkt gegenüber vom Hotel war. 
Mit dem Lift in den Keller, Schuhe an, Helm auf, Ski und Stöcke in die Hand und los 
über die Straße. Natürlich mussten noch Fotos gemacht werden! Ach der Bus ist da, 
Ski gepackt schnell rein, Türen zu und los nach Nauders mit Umstieg nach 
Schöneben! - Shit - meine Stöcke stehen noch an der Bushaltestelle. Dank Sabines 
Netzwerk konnten aber die Stöcke von Sylvia und Klaus mit der nächsten Fuhre 
mitgebracht werden. Exakt pünktlich, da der Bus nach Schöneben gerade 
eingefahren war. Dankeschön!  

Die Türen gehen auf und wer ist da - Peter ist zurück, er war schon in Schöneben, 
aber scheinbar hat es ihm nicht gefallen, oder hat es wohl eher mit Tirol und Südtirol 
und der Snowcard „Tirol“ zu tun??? Für ein paar unserer Skifreunde war das eine 
enttäuschende Erkenntnis, dass Tirol und Südtirol doch einfach nicht 
zusammengehören. Irreführend war hier wahrscheinlich, dass wir Anderen Skikarten 
für beide Skigebiete hatten dank des „Zwei-Länder-Skiarena-Tickets“. 

So blieben einige in Nauders und die anderen genossen sonnige, super präparierte 
und menschenleere Pisten in Schöneben. Es war einfach gigantisch schön.  

Mittagspause in einer der gemütlichen Hütten mit Knoblauchspaghetti und 
Kaiserschmarrn, was will man mehr.  

Nach einem wunderbaren Tag ging es dann wieder zurück mit dem Skibus ins 
Skigebiet Nauders, kurzer Stopp auf einen Kaffee oder in der Après Ski Bar und dann 
weiter ins Hotel, wo die Sauna schon auf Hochtour lief. So mancher glaubte an eine 
Erscheinung, als im Keller die Aufzugtür just in dem Moment aufging, als die Jugend 
grad vom Après Ski kam - und der Senior in seiner ganzen Bademantelpracht in der 
Tür stand.  

Die Jugend startete gleich weiter an die Bar und alle miteinander genossen wir das 
Abendessen. Peter konnte auch eine Sperrstunde um 23.00 Uhr vereinbaren, aber 
das Personal war trotzdem meistens nicht da, was einige veranlasste, wieder über 
die Straße zu gehen und da weiter zu feiern.  

Sonntagmorgen pünktlich um halb neun wurden alle Taschen fertig sortiert vor dem 
Hotel gelagert, damit Martin nur noch mit dem Bus herfahren musste und alles 
schnell eingeladen werden konnte. Der ein oder andere war schon ganz nervös, 
endlich auf die Piste zu kommen. „In der Ruhe liegt die Kraft – nur kein Stress! Aber 
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jetzt fahr ma!“ Im Bus nach Schöneben waren alle wieder zusammen, auch die, die 
eine halbe Stunde vorher schon abgefahren waren.  

Das Wetter war etwas durchwachsen, immer wieder hat es etwas geschneit, aber 
auf den super präparierten Pisten konnte man auch ohne Sicht gut fahren und mit 
der richtigen Technik kann man ja überall auch ohne Sicht fahren – hab ich mir sagen 
lassen. Auf jeden Fall ein großes Lob an diejenigen, die für die Auswahl der neuen 
Skikleidung verantwortlich waren. Auch bei Schneetreiben sind die Schechner super 
zu sehen.  

Abfahrt nach Hause war um 15.45 Uhr anberaumt, die meisten waren schon eher da 
und konnten den Williams Birne unseres Busnachbarn genießen. Schau ma, ob wir 
nächstes Jahr auch eine Schnapsbar mit Gläserwaschautomat dabeihaben werden. 
Fotomaterial zum Nachbauen ist vorhanden. Die Heimfahrt erfolgte pünktlich, dieses 
Mal mit kurzer Rauch- und Bieselpause und nach einer etwas längeren Heimfahrt, da 
Stau in der Heimat, kamen wir alle glücklich und gesund wieder in Hochstätt an. Auch 
hier merkte man wieder, wie eingespielt die Schechner Skiabteilung ist, Autos 
wurden aufgestellt zum Beleuchten, viele Hände halfen wieder beim Entladen.  

Herzlichen Dank an unseren Reiseleiter Peter, der wieder alles perfekt geplant und 
vor Ort organisiert hat (zumindest für die „Ohnetirolkartenbesitzer“ 뇤눎눐눑눒눏), an unseren 
Busfahrer Martin, der uns sicher hin- und hergefahren hat und an Simon, der sich im 
Bus um die Getränkeversorgung gekümmert hat und an alle anderen, die für gute 
Stimmung gesorgt haben.  

Lassen wir uns überraschen, wohin es im nächsten Jahr gehen wird, bis dahin 
wünsche ich euch ein sportliches und gesundes Jahr. 

Claudia Sanftl 
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Vereinsausflug 2026  
Noch haben wir zwar herrliches Sommerwetter, doch der Skiwinter 25 / 26 nähert 
sich unweigerlich. Unsere Planungen sind abgeschlossen und die Termine stehen 
fest.  

Ich habe den Vereinsausflug für das Wochenende 30. Januar bis 01. Februar 2026 
gebucht. Es geht, wie schon vor 2 Jahren, wieder einmal ins Nassfeld nach Kärnten.  

Wir wohnen im schönen Hotel Berghof direkt auf der Passhöhe. Vom Hotel bis zum 
Lift sind es ca. 30 Meter Fußmarsch mit Grenzüberschreitung nach Italien.  

Der Nachmittagsabsacker kann ebenfalls in Italien genossen werden, dann sind es 
aber 50 Meter zurück ins Hotel.  

Im Hotel erwarten uns sehr großzügige Zimmer mit allem Komfort. Der 
Wellnessbereich mit Sauna und Infrarotkabine steht zu unserer Verfügung. Auch 
die Bar lässt keine Wünsche offen. Am sehr reichhaltigen Frühstücksbuffet holen 
wir uns die Kraft für den Skitag und abends überrascht die Küche mit vielen 
Köstlichkeiten.   

Das Skigebiet Nassfeld bietet für alle Skifahrer ausgezeichnet gepflegte Abfahrten, 
von anspruchsvollen schwarzen Pisten über rote bis hin zu blauen ist alles dabei. 
Mit ein bisschen Schneeglück kann man auch sehr viel abseits fahren. Die Auswahl 
an schönen und einladenden Berghütten ist riesig und eine Einkehr lohnt immer.  

Ich hoffe, ich habe genügend Werbung gemacht und eure Lust aufs Skifahren und 
auf unseren Ausflug geweckt.  

Termin: 30.01. bis 01.02.2026  

Abfahrt:  AM NEUEN VEREINSHEIM am 30.01. PÜNKTLICH 14:00 UHR  

Anmeldung:  Daxenberger Peter und Martina mit Vorauszahlung des 
gesamten Reisepreises  

Kosten:  2-mal Halbpension, 2 Tagesskipass und Busfahrt: 370€ 
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Start in die Kurssaison mit dem Zwergerlkurs  
Der Zwergerlkurs sollte eigentlich schon vor Weihnachten stattfinden, musste wegen 
Schneemangel aber auf den Ersatztermin in die Weihnachtsferien verschoben 
werden.   

 
 

Vom 27. bis 29.12.24 konnten wir dann mit 22 Skizwergerln im Kindergartenalter und 
8 Skilehrern und Helfern im großen Brüchmann Bus nach Sachrang fahren. Dort hat 
uns jeden Tag die Sonne und wunderbarer Schnee erwartet, sodass wir ideale 
Bedingungen für unsere jüngsten Skibegeisterten hatten.  

Nach einer gemeinsamen Aufwärm- und Kennenlernrunde haben die Skineulinge als 
erstes mit einem Ski wie beim Rollerfahren angeschoben und so ein erstes Gefühl für 
das neue Sportgerät bekommen. Nach und nach kamen der zweite Ski und auch die 
Stöcke dazu, die zum Anschieben sehr wichtig sind und auch die Kleinsten von 
Anfang an brauchen.  

Und weil Skifahren echt anstrengend ist, gab es unter dem Vereinspavillion auf 
Bierbänken bald die erste Pause.   
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Ein großes Dankeschön an die Eltern, 
die ihre Kinder mit den buntesten 
Brotzeiten versorgt haben, sodass alle 
gut gestärkt die zweite Runde angehen 
konnten.  

Damit das Raufkommen auf den Berg 
ein bisschen leichter war und mehr 
Kraft zum Runterfahren blieb, wurde 
schnell der Zauberteppich als 
Aufstiegshilfe ausgerollt. Wer 
runterfahren will, muss natürlich auch 
bremsen können, um nicht die anderen 
umzufahren. So haben wir fleißig geübt 
wie das Bremsen funktioniert und auch 
das Kurvenfahren ging im Laufe der drei 

Tage immer besser.  

Großes Ziel aller Kinder war vom ersten Tag an das Liftfahren. Deshalb durften die 
Anfänger sich erstmal vom Skilehrer am Seil den Berg hochziehen lassen. Am dritten 
Tag haben sich die beiden Anfängergruppen zuerst ganz genau angeschaut, wie die 
anderen in den Seillift einsteigen, hinauffahren und oben wieder aussteigen. Dann 
wars endlich soweit: Alle haben sich in die Schlange am Lift eingereiht, ordentlich 
parallel zum Seil hingestellt und mit Einstiegshilfe und Ausstiegshilfe von Skilehrer 
und Helfer sind alle anfangs bis zur Mitte und später bis ganz rauf gefahren.   

Für die fortgeschrittenen Größeren war der Seillift an allen drei Tagen die wichtigste 
Aufstiegshilfe. Beim Hinunterfahren um Hütchen und Pinsel herum konnten die 
Schwünge geübt und verbessert werden.  

Am Ende der drei Tage waren alle vom Skifahren begeistert und auch sicherlich müde 
nach der vielen Bewegung an der frischen Luft. Niemand hat sich verletzt und alle 
hatten richtig viel Spaß, ob beim Schneeengel machen im Ziel oder beim Skisalat 
auseinanderdividieren, wenn vier Kinder beim Bremsen an der gleichen Stelle 
umgefallen sind. Alle haben sehr viel gelernt, nicht nur wie man Ski fährt und dass 
das auch mal anstrengend ist, sondern auch das gegenseitige Helfen hat viel Spaß 
gemacht. Zum Schluss haben alle Kinder als Erinnerung an den tollen Kurs eine 
Urkunde mit Foto bekommen.  

Für den nächsten Zwergerlkurs freuen wir uns wieder auf viele Anmeldungen von 
schneebegeisterten Kindern im Alter von 4 bis 6 Jahren.  
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Für alle, die mehr Infos zum Kurs wollen, hier unsere Checkliste für den 
Zwergerlkurs:  

 Termin: 19. – 21. Dezember 2025, Ersatztermin: 28. – 30. Dezember 
2025  

 Alter: 4-6 Jahre  

 Zielort: Sachrang  

 Abfahrt: 8:30 Uhr am neuen Vereinsheim in Schechen, Am Sportplatz 1  

 Rückkehr: ca. 15:00 Uhr  

 Bitte mitbringen:  

o Brotzeit und Getränke   

o Wechselkleidung  

o Ski, Skistöcke (braucht man auch schon im Zwergerlkurs!), Skihelm, 
Skibrille, Skischuhe (bitte schon vor dem Einsteigen in den Bus 
anziehen!)  

o Skihandschuhe (möglichst ein Ersatzpaar, bitte keine 
Wollhandschuhe), wasserdichte Skihose und Skijacke  

o Komplette Ausrüstung bitte mit Vor- und Nachnamen beschriften  

  

Was passiert, wenn es zum geplanten Termin regnet, schneit oder noch gar kein 
Schnee da ist? 

Für den Fall, dass es noch keinen Schnee gibt, wird der Kurs auf den Ersatztermin 
geschoben. Wenn es schneit? Perfekt, denn ohne Schnee geht´s nicht. Bei Regen 
kann es zu einer Absage bzw. Verschiebung des Kurses kommen, da Regen die 
Schneebedingungen verschlechtern und so das Skifahren unsicher machen kann. 
Sicherheit hat immer die oberste Priorität. Deshalb erscheint auf unserer Homepage 
rechtzeitig ein Hinweis, falls sich etwas ändern sollte und die Eltern der 
angemeldeten Kinder werden per E-Mail benachrichtigt.  

  

Damit die Kinder für alle Verhältnisse gut ausgestattet sind, bitte unbedingt richtige 
Skihandschuhe mitgeben, KEINE Stoff- oder Strickhandschuhe. Die sind im Schnee 
ganz schnell nass und mit kalten Fingern macht das Skifahren keinen Spaß. 
Außerdem können die Kinder mit eiskalten Händen ihre Stöcke nicht mehr halten 
und wer den Helfern einen Gefallen tun möchte, gibt den Kindern Fäustlinge mit. Für 
manche ist es wirklich schwierig pro Handschuh fünf Finger richtig unterzubringen. 
Außerdem sind Fäustlinge sind wärmer.  
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Bei Fragen zur Beschaffung der Ausrüstung bitte rechtzeitig vor Kursbeginn an die 
Skilehrer wenden oder per Mail an skischule@sv-schechen-ski.de   

  

Wir helfen gern weiter bei allen Fragen zum Schneesport.  

  

Eine besonders gute Gelegenheit gut erhaltene, gebrauchte Skiausrüstungen zu 
erstehen, ist unser Skiflohmarkt am 08. November in der Aula der Grundschule 
Hochstätt und falls beim Skiflohmarkt nicht das Richtige dabei ist, stellt das 
Sportgeschäft SPORT-WINTER in Schechen gerne Leih- und Leasingausrüstungen zur 
Verfügung.  

  

Wir freuen uns schon sehr auf den nächsten Zwergerlkurs und auf eure 
Anmeldungen direkt über unsere Homepage: 

 https://www.sv-schechen-ski.de/andmeldung-kurse  

 

 

 
Melanie 
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Pfia di Handy – Zeit zum Skifahn 

 
 

Quiz: Was haben diese beiden Bilder gemeinsam ? 

Richtig, man sieht lachende Kinder, die spielen, Spass im Schnee haben, ihre Zeit 
genießen und vor allem sieht man etwas NICHT - was heute gar nicht mehr so häufig 
vorkommt – ein Handy. 

 

Liebe Eltern, liebe Skikurs-Kids, 

um es gleich zu Beginn klarzustellen. Wir sind nicht altmodisch, fortschrittsfeindlich 
oder verstehen die Zeit nicht. Jeder von uns hat ein Smartphone, wir nutzen es 
täglich etliche Male mit allen Vorteilen, die wir dabei haben, und trotzdem werden 
wir heuer einen neuen Weg gehen: 

 

Die Handys unserer Kinderskikurs- Kids bleiben 4 Tage daheim. 

 

In den vier gemeinsamen Tagen soll Platz für Spaß und Sport, Gaudi und Lachen, 
Karteln im Bus, Spaghetti-Wettessen, Singen und Jodeln zu wuider Musi, neue 
Freunde kennenlernen, höchste Konzentration für neue Schwünge auf Ski, vielleicht 
mal ein Schläfchen, weil man so müde ist, Skitty jagen, Gummibärchen futtern, 
Schneeballschlachten gewinnen, auf einem Ski fahn, Brotzeit tauschen,…. und vieles, 
vieles mehr sein. Ihr seht, für Handy daddeln ist ein andermal Zeit 뇤눈눉눊눍눋눌. 

Und um ein kleines Geheimnis zu Verraten, wir sind alle sehr erfahrene Profis im 
„Skikurs-ohne-Handy-ganz-cool-rumkriegen“ – das haben wir jahrelang geübt. 
Natürlich ist für wichtige oder dringende Situationen jeder der Skilehrer und unserer 
Ansprechpartner vor Ort immer erreichbar – sollte je was sein! 

#ZeitfürSpaßimSchnee 

Nici 
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🎿 Kinderskikurs – Rückblick 2025 & 
Ausblick 2026  

Schneespaß, Lernerfolg und unvergessliche Erlebnisse am Pillersee  

Vom 2. bis 5. Januar 2025 war es wieder soweit: Unser beliebter Kinderskikurs führte 
uns nach St. Jakob am Pillersee – zur Buchensteinwand mit dem imposanten 
Jakobskreuz, dem größten begehbaren Gipfelkreuz der Welt. Mit zwei vollbesetzten 
Reisebussen und drei Kleinbussen machten sich 94 Kinder, 14 Skilehrer, 12 Helfer 
und unser Skischulleiter frühmorgens auf den Weg. Die Vorfreude war riesig – und 
die Stimmung von Anfang an bestens.  

 
  

풆풇품풉풊軈풋풌車풍軋풎풏풐풑풒 Rückblick: Vier Tage voller Schnee, Spaß und Fortschritt  

Die Gruppeneinteilung verlief reibungslos, da wir bereits im Vorfeld fünf große 
Gruppen festgelegt hatten. Noch am ersten Vormittag waren alle Kinder mit ihren 
Skilehrern auf den Pisten unterwegs. Beim Mittagessen tauschten sich die Lehrkräfte 
aus, um die Gruppen bei Bedarf anzupassen – mit dem Ziel, möglichst homogene 
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Lernbedingungen zu schaffen. Auch wenn nicht jeder individuelle Wunsch erfüllt 
werden konnte, stand die Förderung jedes Kindes im Mittelpunkt.  

Das Wetter zeigte sich von allen Seiten: Sonnenschein, Schneefall und leichter Regen 
wechselten sich ab. Doch die Kinder blieben durchgehend motiviert – das Wetter 
spielte kaum eine Rolle. Der Lernfortschritt war beeindruckend: Einige Gruppen 
starteten im Bobopark, sausten aber schon am zweiten Tag über rote Pisten. 
Übungen zu Gleichgewicht, Liftfahren, Bremsen und Kurven sorgten für jede Menge 
Spaß. Und kleinere Stürze? Die wurden mit einem Lächeln weggesteckt.  

Ein besonderes Highlight war die Unterstützung durch das Team des Bergblick-
Restaurants, das unsere Küchencrew mit warmem Mittagessen versorgte. So 
konnten sich alle Kinder schnell und unkompliziert stärken – und mit neuer Energie 
in den Nachmittag starten.  

Am letzten Tag zeigten die Kinder bei der traditionellen Abschlussveranstaltung stolz 
ihr Können. Vor den zahlreich angereisten Eltern und Verwandten präsentierten sie 
Slalomfahrten, Schlangenlinien und erste Formationen – ein emotionaler Abschluss 
für vier rundum gelungene Tage. 

 

蛲蛳蛴蛵蛶 Kinderskikurs 2026 – Schneespaß, Lernerfolg und unvergessliche Erlebnisse am 
Pillersee  

Vom 2. bis 5. Januar 2026 heißt es wieder: Ski anschnallen, Helm aufsetzen und ab 
auf die Piste! Unser beliebter Kinderskikurs geht in die nächste Runde – und 
verspricht erneut vier Tage voller Bewegung, Spaß und Gemeinschaft am Fuße des 
größten begehbaren Gipfelkreuzes der Welt, dem imposanten Jakobskreuz in St. 
Jakob am Pillersee.  
 

랹랺랻랼랽랾랿 Neu in diesem Jahr: Abfahrt direkt vom neuen Vereinsheim!  

Treffpunkt ist heuer erstmals das neue Vereinsheim des SV Schechen: 

 Am Sportplatz 1.  

Von dort starten wir am 2. Januar pünktlich um 07:00 Uhr in den Skikurs – mit 
vollbesetzten Bussen, guter Laune und jeder Menge Vorfreude im Gepäck.  
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軷軸較輄輅軹軺軻軼軽軾軿輀輁輆輇輂輈軃軄軅軆軇軈軉軎車軏軋軐軑軒軌軍 Was erwartet euch?  

 Professionelle Betreuung durch erfahrene Skilehrerinnen und Skilehrer  
 Kleine, leistungsgerechte Gruppen für optimalen Lernerfolg  
 Spielerisches Lernen mit viel Bewegung und Spaß  
 Gemeinsame Mittagspausen mit leckerem Essen  
 Abschlussveranstaltung mit Vorführung für Eltern und Verwandte  
 Und ganz viel Schneeabenteuer in einer traumhaften Winterkulisse!  

Ob Anfänger oder Fortgeschrittene – bei uns findet jedes Kind die passende Gruppe. 
Vom ersten Gleiten im Bobopark bis zu flotten Schwüngen auf roten Pisten: Der 
Fortschritt ist garantiert, das Lächeln sowieso.  

  

芬芭芲芮芯芰花 Wetter? Nebensache!  

Egal ob Sonnenschein, Schneefall oder leichter Regen – unsere Kinder sind motiviert, 
unsere Skilehrer engagiert und die Stimmung immer bestens. Kleine Stürze gehören 
dazu und werden mit einem Lachen weggesteckt – so wächst nicht nur das Können, 
sondern auch das Selbstvertrauen.  
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蓺蓻蓸蓹 Stärkung inklusive  

Auch heuer sorgt das Team des Bergblick-Restaurants gemeinsam mit unserer 
Küchencrew dafür, dass niemand hungrig bleibt. Das warme Mittagessen und 
Getränke werden direkt von unserer Küchencrew an die Kinder ausgegeben – 
schnell, unkompliziert und lecker.  

  

薋薌薍薎薏薐薓薔薕薖薑薒薗 Großes Finale am letzten Tag  

Am Nachmittag des 5. Januar zeigen die Kinder, was sie gelernt haben – bei unserer 
traditionellen Abschlussveranstaltung mit Slalom, Schlangenlinien und ersten 
Formationsfahrten. Eltern und Verwandte sind herzlich eingeladen, mit anzufeuern 
und zu staunen!  

 

꺋꺉꺊 Handy freie Zone 

Lest doch bitte unseren Artikel dazu  „Pfia di Handy – Spass im Schnee“ S.41 

 

긮긫긬긭 Anmelden und Plätze sichern! Siehe Artikel zur Anmeldestelle  

Der Kinderskikurs ist jedes Jahr schnell ausgebucht – also nicht lange zögern! Alle 
Infos zur Anmeldung findet ihr auf unserer Website oder direkt bei der Skiabteilung 
des SV Schechen.  

  

踰踱踲踳 Wichtig für Eltern 

Übt nach dem Kurs gerne weiter mit euren Kindern – auf den Pisten, die sie sicher 
beherrschen. So bleibt die Freude am Skifahren erhalten und gemeinsame 
Schneetage werden zum Highlight für die ganze Familie.  

Kilian 
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Snow`n`Fun days – Schnee, Sonne, Spaß! 
  

Schnee und Spaß – das ist unser Erfolgsrezept! Wenn, wie in der vergangenen Saison, 
reichlich Schnee liegt und dazu noch die Sonne lacht, sind das perfekte Bedingungen 
für unsere Snow’n’Fun-Tage.  

Und Spaß hatten wir reichlich: Insgesamt 18 Jugendliche ab 13 Jahren nahmen an 
den vier angebotenen Tagen teil. Das erste Wochenende war mit 16 Teilnehmern 
stark besucht, am zweiten Wochenende waren es zwar nur zwei – dafür aber zwei 
völlig unterschiedliche Persönlichkeiten. Für uns Skilehrer bedeutete das eine 
besondere Herausforderung, die wir mit viel Engagement meisterten. Beide wurden 
individuell betreut und hatten sichtlich Freude am Skifahren.  

Von Seegatterl aus ging es mit der Gondel zur Winkelmoosalm und weiter auf die 
Steinplatte, wo uns beste Schneeverhältnisse erwarteten. Ich führte die Gruppe 
durch das gesamte Skigebiet. Am ersten Wochenende waren die Jugendlichen 
fahrtechnisch auf einem ähnlichen Niveau, sodass wir als geschlossene Gruppe 
unterwegs sein konnten – mit viel Teamgeist und Zusammenhalt.  

Ein besonderes Highlight war der Funpark auf der Steinplatte. Dort konnten sich die 
Teenies unter Anleitung an kleinen Sprüngen und der Wellenbahn ausprobieren – 
ein Riesenspaß für alle!  

Zum Mittagessen kehrten wir in der bewährten Stallenalm ein, wo bereits Tische für 
uns reserviert waren. Der Hunger war groß: Schnitzel und Kaiserschmarrn standen 
hoch im Kurs – manche gönnten sich sogar beides.  

Auch die Technik kam nicht zu kurz: Kleine Übungen wurden mit Begeisterung 
angenommen und bestmöglich umgesetzt. So konnte jeder etwas dazulernen und 
sein Fahrkönnen verbessern.  

Auch in der nächsten Saison laden wir wieder zu unseren Snow’n’Fun-Tagen ein. 

궁궂궃궄궅궆궇권궈궉궊궋 Am 10. und 11. Januar sowie am 24. und 25. Januar. Wer Lust hat, mit uns 
den Winter zu genießen, ist herzlich willkommen!  

踰踱踲踳  Anmeldung wie gewohnt online unter www.sv-schechen-ski.de unter 
„Kurse“.  

랹랺랻랼랽랾랿 Treffpunkt: 6:45 Uhr am neuen Vereinsheim; Abfahrt: pünktlich um 7:00 Uhr  

Macht mit und erlebt den Spaß im Schnee – da ist für jeden etwas dabei!  

Simon Daxenberger  
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Unser Aufbaukurs für die Skiwoche der 
Schule (Schulskiausflug) 

Am 28. Dezember 2024 starteten wir frühmorgens mit zwei vollbesetzten 
Kleinbussen der Firma Brüchmann ins Skigebiet Winklmoosalm/Steinplatte. Dort 
erwartete uns ein strahlend blauer Himmel und langsam erwachte auch unsere 
Gruppe zum Leben. Mit der Gondelbahn ging es direkt hinauf in die Sonne auf die 
Winklmoosalm.  

Schnell teilten wir uns in zwei Gruppen: Die Anfänger und leicht Fortgeschrittenen 
trainierten mit Anja und mir, während die geübten Skifahrer mit Anna und Thomas 
unterwegs waren. Wir begannen mit dem Kennenlernen der Ausrüstung, 
Aufwärmübungen sowie dem richtigen An- und Ausziehen von Ski und Stöcken. Nach 
einigen Trockenübungen – wie dem Treten um die Skispitzen oder Skienden, dem 
abwechselnden Stehen auf einem Ski oder kleinen Sprüngen in Pflugstellung – 
wagten wir die ersten Gleit- und Rutschversuche im flachen Gelände. Die Kinder 
machten so schnelle Fortschritte, dass wir schon bald den Seillift nutzen konnten.  

Nach dem Mittagessen stand die erste Sesselliftfahrt ins Skigebiet Winklmoos auf 
dem Programm. Auf einer langen, sanft abfallenden Piste konnten wir die am 
Vormittag erlernte Technik mit Kurvenfahren und Bremsübungen festigen. Der 
Nachmittag verging wie im Flug und bald ging es mit der Gondel zurück zum 
Parkplatz.  

Am zweiten Tag begrüßte uns erneut herrlicher Sonnenschein. Das Lachen und die 
Freude in den Gesichtern der Kinder motivierten uns Skilehrer zusätzlich. Meine 
Gruppe lernte begeistert, sodass wir bereits am Vormittag den Kurvenlift meisterten. 
Das Highlight des Tages war die Abfahrt vom Scheiblberg, der im oberen Teil eine 
beachtliche Steilheit aufweist.  

Der dritte und letzte Tag führte uns – wieder bei strahlendem Wetter – ins große 
Skigebiet Steinplatte. Nach einem kurzen Aufstieg zur Möseralm, um das 
Mittagessen zu reservieren, fuhren wir über eine Buckelpiste hinunter zum 
Kapellenlift. Ein Teilnehmer wollte zunächst nicht mitfahren. Nach längerem 
Zureden verriet er mir den Grund: Meine Geschwindigkeit sei „Anti-
Geschwindigkeit“, alles sei ihm zu langsam, und Kurven wolle er ohnehin nicht 
fahren. Seinem Wunsch, in die schnellere Gruppe zu wechseln, konnte ich leider 
nicht entsprechen. Schließlich fanden wir jedoch eine Lösung, und so konnten wir 
alle gemeinsam einen wunderschönen Abschlusstag auf der Steinplatte genießen.  

Peter 
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Erwachsenenskikurs 
Dieses Jahr gab es ein Novum in meiner Karriere als Skilehrer. Eine totale Ski-
Anfängerin hat es innerhalb von vier Skitagen geschafft, vom Seillift auf eine 
schwarze Piste zu kommen.   

Aber erst mal ganz von vorne:  

Wie jedes Jahr im Januar, gab es auch dieses Jahr wieder die Erwachsenenskikurse 
auf der Winkelmoos Alm und auf der Steinplatte an zwei Wochenenden. Wie immer 
stehen dabei ein Anfängerkurs, ein Wieder-Einsteigerkurs, für fortgeschrittene 
sportlich engagierte Skifahrer ein Carving- beziehungsweise ein Geländekurs und für 
die fortgeschrittenen, aber weniger sportlich ehrgeizigen, der Genuss-Skikurs mit 
Peter auf dem Programm.  

Leider haben sich mal wieder für den Carving- beziehungsweise den Geländekurs viel 
zu wenig Interessierte gefunden, so dass kurz vor dem ersten Skikurs Wochenende 
am 11./12. Januar feststand, dass ich selbst eigentlich gar keinen Kurs durchführen 
muss. Aufgrund langjähriger Erfahrung wissen wir aber, dass die Anmeldungen beim 
Erwachsenenkurs in Verbindung mit der richtigen Selbsteinschätzung und somit die 
passende Eingruppierung etwas schwierig ist. Die Einen sind als Jugendliche schon 
mal Skigefahren und melden sich bei den Anfängern an. Andere, in ähnlicher 
Konstellation zum Beispiel mit einem einzigen Anfängerkurs im Gepäck, melden sich 
bereits bei den Fortgeschrittenen oder Wieder-Einsteigern an.  

So kommt es häufig vor, dass zum Teil auch nur eine Teilnehmerin oder ein 
Teilnehmer (im Folgenden bleibe ich bei der männlichen Form und hoffe, damit 
niemanden zu diskriminieren), in keine der Gruppen so richtig passt und zum Teil von 
uns dann Einzelunterricht bekommt. Dazu haben wir immer einen Skilehrer dabei, 
der anfangs erst mal keine Gruppe übernimmt.  

Franz hatte diesmal die Anfänger, Anette die Wieder-Einsteiger, Peter die Genuss-
Skiläufer und ich war diesmal in Bereitschaft, da einzuspringen und zu unterstützen, 
wo es nötig wird.  

So ging es dann am Samstag los und die Anfänger und die Wieder-Einsteiger sind erst 
mal nur auf der Winkelmoos geblieben, während Peter sich mit seinen Genuss-
Skifahrern direkt auf den Weg auf die größere und etwas anspruchsvollere 
Steinplatte gemacht hat. 

Erfahrungsgemäß ist die Gruppe der Wieder-Einsteiger das, was bei Forrest Gump 
mit einer Schachtel Pralinen verglichen wird. „Man weiß nie, was man bekommt!“  
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Aus dem Grund bin ich erst mal auch auf der Winkelmoos und bei Anettes Gruppe 
geblieben.   

Es hat jedoch keine Stunde gedauert, bis ich von Franz einen Anruf bekommen habe. 
Drei seiner Teilnehmer sind schon einige Schritte voraus und fuhren selbstständig 
mit dem Seillift rauf und runter, wären drei weitere, sich als blutige Anfänger erstmal 
nur in der Ebene bewegten und der Seillift in weiter Ferne zu sein schien.   

So schnell kann’s also gehen und ich hatte meine eigene Skigruppe mit drei 
Teilnehmern! Den Vormittag habe ich mit ihnen dann am Vierersessel verbracht und 
mit Übungen zum Bogen fahren und mit Bremsschwüngen die Skitechnik vertieft.   

Zum Mittagessen haben wir uns dann alle an der Sonnen-Alm getroffen und uns im 
Freien mit einem leckeren Essen gestärkt.  

Hierbei ergab sich, dass auch bei den Wieder-Einsteigern ein Teilnehmer, der im Jahr 
davor noch blutiger Anfänger war, nicht mehr ganz mit dem Fortschritt der Gruppe 
mithalten konnte und meine Gruppe wuchs damit weiter auf vier Teilnehmer.  

Während sich am Sonntag die Wieder-Einsteiger schon Richtung Steinplatte 
aufmachten, blieben meine Gruppe, so wie die Anfänger noch mal einen Tag auf der 
Winkelmoos Alm. Und weil ich von Anettes Gruppe eine weitere Teilnehmerin dazu 
bekommen habe, waren wir schon fünf. Es sollte dann auch an dem Tag gar nicht 
lange dauern, bis ich auf der Piste mit Franz und seinen letzten drei Anfängern 
zusammentraf und wieder hatte eine Teilnehmerin so große Fortschritte gemacht, 
dass es auch für sie sinnvoll war in meine Gruppe zu wechseln. Gestern noch mit null 
gestartet, kam ich am Sonntagabend also mit sechs Teilnehmern zurück am Bus an.   

Zwei Wochen später war dann der zweite Teil des Erwachsenenskikurses. Nicht alle 
Teilnehmer melden sich für alle vier Tage an, manche fallen weg, dafür kommt der 
eine oder andere hinzu.   

So ergab sich, dass es nur noch drei Gruppen gab. Franz´ Anfängergruppe, 
beziehungsweise das, was davon übriggeblieben war, Peter´s Genuss-Skifahrer, 
sowie meine Gruppe, zusammengewürfelt aus Anfängern, Wieder-Einsteigern und 
fortgeschrittenen aber langsam fahrenden Skifahren.   

Bis auf Franz sind wir alle auf die Steinplatte rüber und ich habe dort mit meiner 
Gruppe überwiegend blaue und ab und zu auch mal rote Pisten unsicher gemacht.   

Auch in meiner Gruppe waren die Fortschritte unübersehbar, mit jeder Fahrt wurden 
die Teilnehmer sicherer. Zum Mittagessen konnten wir traditionell wieder auf der 
Stallenalm reservieren, wo wir mit leckeren Speisen verwöhnt wurden. Auch mein 
Lieblingsschwung durfte natürlich nicht fehlen, der nachmittägliche Einkehrschwung 
auf der Mösern Alm, zu einem leckeren Mösern Schnee - das, was man in Italien als 
Bombardino kennt.  
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Nun machte es sich aber langsam auch bei mir in der Gruppe bemerkbar, dass nicht 
alle Menschen gleich sind.   

Während die einen nach dem Motto „Sie fürchten weder Tod noch Teufel“ und dem 
„Need for Speed“ unterwegs waren, hatte ich auch einige vorsichtige und eher 
langsam fahrende Teilnehmer.  

So war es am Sonntag früh dann auch für mich mal an der Zeit drei Teilnehmer 
abzugeben und zwar zu Peter´s Gruppe.   

Dort durften Sie dann endlich die Pisten fahren, auf die sie am Samstag bereits 
sehnsüchtig ein Auge geworfen hatte: Die schwarzen Pisten vom Gipfelhang der 
Steinplatte.   

Mit dabei auch die Teilnehmerin, die nur drei Skitage vorher als komplette 
Anfängerin noch bei Franz am Seillift ihre ersten Erfahrungen mit Alpinski gemacht 
hat!   

So was freut nicht nur die Teilnehmer, sondern es ist auch unser Ziel, unseren 
Mitgliedern und Teilnehmern, solche erkennbaren Fortschritte und Erfolge zu 
ermöglichen.  

Auch als Erwachsener ist es nie zu spät mit dem Skifahren anzufangen oder seine 
Skitechnik noch zu verbessern. Sprecht uns an, wir beraten euch gerne!  

Für unseren Anfängerkurs ist es erforderlich ab dem ersten Wochenende am Kurs 
teilzunehmen.  

Wir finden im Rahmen der Erwachsenenskikurse oder gegebenenfalls auch mit 
einem Privatskikurs (siehe S. 59) sicher eine passende Lösung für euch!   

 

Die Termine der neuen Saison 25/26 für die Erwachsenenskikurse sind:  

10./11. Januar 2026, Anfänger-, Wieder-Einsteiger, Carving- und Genuss-Skikurs  

24./25. Januar 2026, Anfänger-, Wieder-Einsteiger, Gelände- und Genuss-Skikurs  

Norbert 
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Erfolgreicher Snowboardkurs in Winkelmoos-
Steinplatte 

Am 11.-12. und 25.-26. Januar 2025 fand unser diesjähriger Snowboardkurs im 
Skigebiet Winkelmoos-Steinplatte statt – und es war wieder ein voller Erfolg!  

Mit drei unterschiedlichen Gruppen 
war für jedes Level etwas dabei und 
die Teilnehmer konnten individuell an 
ihrer Technik feilen, Neues lernen und 
gemeinsam jede Menge Spaß haben.   

Eine Neueinsteigerin wurde im 
Einzelunterricht intensiv betreut und 
machte rasante Fortschritte. Von den 
ersten Gleitversuchen am Übungshang 
bis hin zum sicheren Abrutschen auf 
Backside und Frontside – sie meisterte 

jede Herausforderung mit Bravour und zeigte keinerlei Scheu vor Geschwindigkeit. 
Mittags stärkte sie sich in der gemütlichen Sonnenalm, wo sie sich aufwärmen und 
neue Energie für den Nachmittag tanken konnte.  

Eine Fortgeschrittenen-Gruppe, bestehend aus Teilnehmern des letztjährigen 
Anfängerkurses, knüpfte an ihre bisherigen Fähigkeiten an und arbeitete fleißig an 
ihrer Technik. Mit jeder Abfahrt wurde das sichere Fahren auf unterschiedlichen 
Pistenbedingungen verbessert und das Selbstvertrauen wuchs sichtlich.  Für die 
fortgeschrittenen Freestyler 
wurde es besonders spannend: 
Neben der Verfeinerung ihrer 
Carving-Technik standen 
Pistentricks auf dem Programm. 
180s, 360s, Nose- und Tailpresses 
wurden geübt und als Highlight 
wagten sich die Teilnehmer am 
ersten Wochenende sogar auf die 
Box. Die Fortschritte waren 
beeindruckend und jeder konnte 
stolz auf das Erlernte sein.   
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Ein besonderer Dank gilt unserem Sponsor Reini vom Grenzstadel, bei dem wir 
mittags wie immer herzlich empfangen und bestens versorgt wurden. Die gute 
Verpflegung und die gesellige Runde trugen zur tollen Stimmung bei. Auch die 
gemeinsame Busfahrt zum Skigebiet und zurück sorgte für viel Spaß und einen regen 
Austausch zwischen den Teilnehmern. Es war großartig zu sehen, wie sich alle 
gegenseitig unterstützten, motivierten und gemeinsam weiterentwickelten – genau 
das, was unseren Verein ausmacht!   

Für alle, die diesmal nicht dabei sein konnten: Kein Grund zur Sorge! Auch im 
nächsten Jahr wird es wieder Snowboardkurse geben, in denen sowohl Anfänger als 
auch Fortgeschrittene die Möglichkeit haben, ihr Fahrkönnen zu verbessern und in 
der Gruppe eine unvergessliche Zeit auf dem Berg zu erleben. 

Wir freuen uns schon auf die nächste Runde – seid dabei!  

Termin für den Kurs:  10./11. Januar 2026 und 24./25. Januar 2026  

Abfahrt: 07:00 Uhr am neuen Vereinsheim  

Anmeldung per Onlineformular 

Infos unter: snowboardkurse@sv-schechen-ski.de 

 

See you next Season, Eure Boarder Andi, Peter, Timmä, Thordi, Kili, Stocki und Sylvi 

 

Besucht uns auch auf unserer Homepage 

 www.sv-schechen-ski.de/abteilung-snowboard 



56 

  



57 

Einladung zur Vereinsmeisterschaft Ski & 
Snowboard – SV Schechen 

Seit 1980 organisiert die Skiabteilung des SV Schechen die alpinen 
Vereinsmeisterschaften. Nach mehreren coronabedingten Ausfällen und zuletzt 
einer Absage im vergangenen Jahr – verursacht durch zu wenige Anmeldungen und 
fehlenden Schnee – wollen wir die Tradition heuer wieder aufleben lassen. Auch 
wenn der Termin noch nicht fixiert ist, laufen die Planungen bereits auf Hochtouren!  

袨袩袪被袬袭 Titelverteidiger sind:  

 Ski: Anna Paulus & Kilian Wechselberger  

 Snowboard: Sylvia Lallinger & Kilian Wiederer  

 Kombiwertung: Peter Feinermann  

轏轐轑轒轓轔轕轖轗轘轙顓顔顕顖顗願顙顚顛顜顝類載輊輋輌軗軘軙軚軛軜軝 軓軔軕軖軗軘軙軚軛軜軝  Wer kann teilnehmen? Alle Mitglieder des Hauptvereins – unabhängig von der 
Abteilung – sind herzlich eingeladen. Auch Gäste sind willkommen, zum Beispiel 
Eltern unserer vielen Kursteilnehmerinnen und -teilnehmer. Das Rennen ist keine 
Profiveranstaltung, sondern ein sportliches Familienevent für Groß und Klein.  

蛼蛽蛾蛿蜀蜁蜂蜉蜃蜄蜅蜆蜇蜈 Was erwartet euch? Unter einfachen Bedingungen könnt ihr das 
Stangerlfahren ausprobieren und herausfinden, wer schneller ist: Skifahrer oder 
Snowboarder, Eltern oder Kinder, Freund oder Freundin – oder einfach ihr selbst. Es 
gibt Wertungen für:  

 Zwergerl  
 Kinder  
 Jugendliche  
 Erwachsene  
 Senioren  

In zwei Durchgängen werden die Vereinsmeister in den Disziplinen Ski, Snowboard 
und in der Kombiwertung ermittelt. Zusätzlich gibt es wieder die beliebte 
Gleichmäßigkeitswertung, bei der die geringste Zeitdifferenz zwischen beiden 
Läufen gewinnt – ein spannender Spaß, nicht nur für Stockerl-Anwärter!  

궁궂궃궄궅궆궇권궈궉궊궋 Termin: Wird noch bekanntgegeben – abhängig von Schneelage und 
Teilnehmerzahl   

艒 Anmeldung (sobald freigeschaltet):   

www.sv-schechen-ski.de/anmeldung_vereinsmeisterschaft 
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골곩곪곫곬 Wichtig: Die Durchführung der Vereinsmeisterschaft hängt maßgeblich von der 
Anzahl der Anmeldungen ab. Je mehr mitmachen, desto größer die Chance, dass das 
Rennen stattfinden kann – also meldet euch gerne frühzeitig an und motiviert auch 
andere!  

蚆蚇 Fasching trifft Piste! In den letzten Jahren haben einige Teilnehmer mit kreativen 
Kostümen für tolle Stimmung gesorgt. Sollte der Termin wieder in die Faschingszeit 
fallen, freuen wir uns auf eure originellen Outfits!  

薋薌薍薎薏薐薓薔薕薖薑薒薗 Siegerehrung & Feier: Am Abend der Veranstaltung in Schechen – mit Pokalen, 
Medaillen, Urkunden und einer zünftigen Feier.  

Wir hoffen auf viele motivierte Teilnehmerinnen und Teilnehmer – und auf 
genügend Schnee! Motto wie immer: „Dabei sein ist alles!“  
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Individueller Privatskikurs 
Ihr wollt eure Technik individuell verbessern? 
Ihr wollt alleine oder in kleiner Gruppe an einem Privatskikurs teilnehmen?  
Ihr wollt nicht mit irgendjemand zusammen an einem Skikurs teilnehmen, sondern 
seid 2-6 Leute und möchtet deshalb einen eigenen Skilehrer für euch? 
Egal ob Anfänger, Wiedereinsteiger, Fortgeschrittene, Tourengeher oder 
Tiefschneefahrer - kein Problem, ihr nennt uns euer Wunschwochenende und das 
Skigebiet und wir stellen den passenden Skilehrer nach Verfügbarkeit. 
Voraussetzungen sind: 

 Alle Teilnehmer müssen Vereins- und Abteilungsmitglieder sein!  

 An den gewünschten Tagen ist kein Kurs geplant und wir finden einen 
Skilehrer, der für euch passt und Zeit hat.  

 Eigene Anreise ins Skigebiet (bitte Fahrgemeinschaft bilden). 

 Übernahme der Skipasskosten für den Skilehrer.  

 

 

 

Die Kosten (Basispreis pro Tag für insgesamt bis zu 4 Personen):  

  Basispreis für 4 
Teilnehmer  

5. und 6. Person 
je  

Stunden à 45 
min  

Kinder  160€  40€  7  

Jugend  180€  45€  8  

Erwachsene  200€  50€  8  

  

Anfragen und Anmeldung bei:  

 

 

 

Norbert Kreuzer; 0173/3534334 oder norbert.kreuzer@sv-schechen-ski.de 
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Skitourengehen – Spuren im Schnee abseits 
der Piste 

Umfangreiches Angebot vom Schnupperkurs für Einsteiger bis zu 
Skihochtouren 

Ein Blick zurück auf die letzte Saison  

Nach viel Schnee im Oktober ließ der Winter dann doch wieder auf sich warten. 
Insgesamt fiel wenig Schnee und wenn, wurde dieser von starken Stürmen stark 
verblasen. Vor allem in den bayerischen Voralpen ließen sich nur selten und wenige 
Touren machen. Dennoch konnten wir respektable neun Vereinstouren anbieten 
und die ein oder andere Traumabfahrt war auch mit dabei. Im Dezember ging es auf 
den Pfaffenbichl, den Kraxentrager, den Karkopf  und den Heuberg. Im Januar und 
Februar standen die Buchstein-Reibn, der Kastenwendenkopf, die 
Schneegrubenspitze, der Niederjochkogel und zwei Tage auf der Neuen Bamberger 
Hütte auf dem Programm.  

 
Unsere Komfortskitour im März war dann natürlich wieder der Saisonhöhepunkt. Im 
Hotel Unterwöger in Obertilliach im Lesachtaltal waren wir mit 25 Teilnehmern 
diesmal ausgesprochen gut untergebracht. Freundliches Personal und super 
Verpflegung rundeten alles ab. Auch die Touren waren trotz wenig Schnee richtig 
schön, auch wenn das Wetter an zwei Tagen durchwachsen war.   

Unsere geplante Hochtour auf den Similaun Ende April mussten wir wegen 
schlechtem Wetter leider absagen. Als kleinen Ersatz machten wir im Mai noch eine 
Abschlusstour auf den 3.456 m hohen Wilden Pfaff im Stubai, den wir bei herrlichen 
Verhältnissen erwischt haben.   

Zum Saisonstart boten wir erneut einen Skitourenkurs für (Wieder-)Einsteiger an. Die 
Teilnehmer hatten mit Sabine viel Spaß und wurden mit den wichtigsten 
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Grundkenntnissen für Skitouren ausgestattet. Im Februar erfolgte eine LVS-Übung 
bei Kössen; hier wurden die Teilnehmer mit ihrem Gerät vertraut gemacht, übten die 
Grob- und Feinsuche sowie das richtige Sondieren. Beides werden wir auch in der 
kommenden Saison anbieten.  

 

Vorschau auf den nächsten Winter: 

Wir starten wie immer mit einem Informationsabend am 21. November um 19:30 
Uhr im neuen Vereinsheim. Dort gibt es allgemeine und aktuelle Infos. Auch stellen 
wir unser Programm für die kommende Saison vor und stehen für Fragen zur 
Verfügung.   

Nach wie vor ist das Interesse 
am Tourengehen groß. Unser 
Skitourenkurs für Ein-, Um- 
und Wiedereinsteiger bietet 
hier eine gute Grundlage für 
die ersten Erfahrungen im 
freien Skigelände. Am 
10./11. Januar (Ersatztermin: 
24./25. Januar bei schlechten 
Bedingungen) bieten wir 
daher wieder einen 

Skitourenkurs im Rahmen des Erwachsenenskikurses an. Dabei lernen die 
Teilnehmer sowohl sichere Fahrtechniken abseits der Piste als auch die Grundlagen 
für eine leichte Skitour. Kursinhalte sind unter anderem Aufstiegstechnik, Umgang 
mit LVS-Geräten und alpine Gefahren. Leihausrüstung steht begrenzt zur Verfügung. 
Norbert wird auch wieder einen Freeride- und Variantenkurs für Fortgeschrittene am 
24./25. Januar anbieten. Am 8. Februar bieten wir erneut eine 
Lawinenverschütteten-Suchübung an.  

Tagestouren an Wochenenden in unserer Region werden abhängig von der Lawinen- 
und Wetterlage stattfinden. Zusätzlich planen wir auch regelmäßige Skitouren unter 
der Woche. Zwei Wochenendtouren sind bereits geplant. Für jeweils acht Personen 
ist auf der Kelchalm (Bochumer Hütte) bei Kitzbühel am 13.-15. Februar und auf der 
Neuen Bamberger Hütte bei Kelchsau (27./28.02.26) reserviert.  

Höhepunkt der Saison werden wieder die Skitourentage mit Komfort sein. Vom 15. 
bis 19. März fahren wir nach Ridnaun in Südtirol. Im Hotel Schneeberg 
https://www.schneeberg.it/ haben wir bereits 25 Plätze gebucht und können dort 
je nach Schnee- und Wetterlage verschiedene schöne Touren unternehmen. Das 
Skigebiet von Ratschings als Alternative ist nicht weit weg.  
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Für die ambitionierten Tourengeher wollen wir im April die ausgefallene Hochtour 
auf den Similaun nachholen. Es geht ins Ötztal zur Martin Busch Hütte mit 
voraussichtlich zwei Übernachtungen von 10.-12.04.2026. Geplant ist zum Eingehen 
eine Tour zur Fundstelle vom Ötzi und dann die Tour auf den 3.599 m hohen 
Similaun. Genauere Infos gibt es spätestens beim Infoabend. Die Teilnahme 
erfordert gute Kondition und sichere Skitourentechnik. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt und wir werden vorher bei Bedarf eine Seilübung durchführen.  

  

Infos zu unseren Skitouren und Kursen: 

Alle Grundinformationen könnt Ihr auch auf unserer Internetseite www.sv-
schechen-ski.de lesen. Hier informieren wir über unsere Aktivitäten, 
Skitourenführer, Kurse und Mehrtagestouren.  

Meistgenutzt und immer aktuell ist unsere Messenger-Gruppe "Skitour" auf "Signal". 
Hier können sich die Mitglieder der Skitourengruppe über lohnende Skitourenziele 
austauschen, kurze Erfahrungsberichte teilen und gemeinsame Touren im kleinen 
Kreis vereinbaren. Wir haben uns gegenseitig versprochen, die Gruppe auch nur 
dafür zu nutzen, um möglichst wenig Gebimmel am Handy zu haben.   

Wer als Mitglied der Skiabteilung Interesse hat, schickt eine Mail mit seiner 
Handynummer an volker.schmidt@sv-schechen-ski.de. Ich nehme euch dann als 
Admin in die Gruppe auf.   
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Zusätzlich informieren wir regelmäßig über geplante Skitouren per E-Mail-Verteiler.   

  

Unser Team  

Mit Sepp Ganslmaier, Christian Brunner, Norbert Kreuzer, Joanna Kotkowski, Sabine 
und Alfons Altendorfer und mir haben wir 7 Skitourenbegleiter. Abwechselnd 
werden sie je nach Zeit Skitouren anbieten und führen. Gemeinsam werden wir die 
Mehrtagestouren begleiten. Klaus Wittko hat seine Lizenz auslaufen lassen. Ich 
danke ihm für die vielen Jahre, in denen er die Skitourengruppe unterstützt hat. 
Wenn wir ihn brauchen, wird er uns aber weiter mit Rat und vor allem Tat zur Seite 
stehen.  

 

 
Wir freuen uns wieder auf eine tolle und vor allem unfallfreie Skitourensaison.  

  

Volker und das gesamte Team.  
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Skitourenkurs für Einsteiger  
Im Rahmen der Erwachsenenskikurse 
haben wir wieder einen Skitourenkurs 
angeboten. Sieben Teilnehmer und zwei 
Übungsleiter packten ihre Rucksäcke, 
natürlich mit LVS-Gerät, Schaufel, Sonde 
und Erste-Hilfe-Packerl. Nachdem wir uns 
mit der Ausrüstung vertraut gemacht 
hatten, begaben wir uns am ersten Kurstag 
mit Skitourenausrüstung auf und neben 
die Piste. Trotz der eher knappen 
Schneemenge konnten wir auch neben der 
Piste gut trainieren. Es wurde nicht nur der 
„Fahrstil“ im schwierigen Gelände gelehrt 
sondern auch die Bergstemme, die uns am 
zweiten Tag noch gute Dienste leisten 
konnte.  

Bevor wir am zweiten Kurstag eine leichte 
Skitour Richtung Dürrnbachhorn gingen, 

durfte die Sicherheit nicht zu kurz kommen und so übten wir noch den Umgang mit 
dem LVS-Gerät.   

Es wurde auch die Tourenplanung und die alpinen Gefahren kurz besprochen. 
Nachdem das Wetter leider nicht mehr so gut war, wie am ersten Tag (heute hatten 
wir Wind und es schneite), machten wir uns zügig auf den Weg Richtung Bergstation 
Dürrnbachlift. Unterwegs übten wir verschiedene Aufstiegsmöglichkeiten, von 
Bogengehen bis Spitzkehre war alles dabei. Natürlich durften ein paar technische 
Hinweise, wie das Auswählen der Aufstiegsroute, die richtige Stocklänge, 
Verwendung der Aufstiegshilfe usw. nicht fehlen.   

Leider haben wir aufgrund der Witterung den Gipfel nicht ganz erreicht. Wir 
entschlossen uns bei dem Nebel in der aufgelassenen Liftstation Mittag zu machen 
und dann abzufahren.   

In der Sonnenalm konnten wir die zwei tollen Kurstage bei einem Kaffee oder Bier 
ausklingen lassen.  

Für diese Saison ist der Skitourenkurs für Einsteiger am 10./11. Januar geplant, 
Ersatztermin am 24./25. Januar. Ein sicheres Skifahren und eine gewisse 
Grundkondition sollten gegeben sein. In begrenztem Umfang kann Leihausrüstung 
gestellt werden. Anmeldung über das Meldeformular auf unserer Homepage.   

Sabine  
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LVS – Übung  

  

13 Teilnehmer und zwei „Ausbilder“ machten 
sich am Sonntag, 02. Februar 2025 auf und 
fuhren nach Kössen zum Staffnerhof.   

Nach einer kleinen Tour zur Edernalm gab es 
dort die ersten Informationen über 
Lawinenunglücke und den theoretischen 
Ablauf einer Lawinenverschüttetensuche. 
Was haben wir an Ausrüstung dabei und wie 
funktioniert sie?  

Zuerst durfte jeder seine Sonde und Schaufel 
auspacken und zusammenbauen. Dann 
kümmerten wir uns um unser LVS-Gerät. Wie 
schalte ich es ein? Was zeigt es an? Wie kann 
ich es umstellen? usw. Und das Wichtigste: 
Wie finde ich einen Verschütteten damit?  

Nachdem drei Sender vergraben waren, 
machten wir uns dann auch praktisch auf den 
Weg. Alle durften die „Verschütteten“ suchen und alle waren erfolgreich. Natürlich 
gab es zwischendurch auch immer wieder Informationen über den Ablauf einer 
Suchaktion.   

Als Abschluss gab es noch eine Suchübung mit allen Teilnehmern. Zum Aufwärmen 
kehrten wir in der Edernalm auf ein Getränk ein, bevor wir dann die Abfahrt zum 
Staffnerhof machten. Dort angekommen ließen wir den Vormittag bei einem 
gemeinsamen Mittagessen ausklingen.  

Es freut uns sehr, dass das Interesse an einer solchen Übung so groß ist. Deshalb 
werden wir sie auch nächstes Jahr wieder am 8. Februar anbieten und freuen uns, 
wenn viele von euch dabei sind.  

Sabine und Sepp   
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Tipps zur Ausrüstung für den perfekten Ski- 
oder Snowboardtag  

Ein fantastischer Ski- oder Snowboardtag erfordert mehr als nur Schnee und gutes 
Wetter. Die richtige Ausrüstung ist essenziell und kann den Unterschied zwischen 
einem unvergesslichen Tag auf der Piste und einem unangenehmen Erlebnis 
ausmachen.  

Unser jährlicher Skiflohmarkt findet dieses Jahr am Samstag, den 08. November 
2025, in der Turnhalle und Aula der Grundschule in Hochstätt statt. Hier bieten wir 
gut erhaltene und funktionsfähige Gebrauchtwaren zu Schnäppchenpreisen an. 
Zudem besteht die Möglichkeit, Ski und Skischuhe oder Snowboards in vielen 
Sportgeschäften auszuleihen. Unser lokaler Partner, SPORT WINTER in Schechen, 
bietet komplette Skiausrüstungen für alle Alters- und Könnensstufen zur Leihe an.  

Hier sind einige wichtige Punkte, die es bei der Ausrüstung zu beachten gilt:  

  

Der Helm: Es gibt viele verschiedene Kopfformen und ebenso viele verschiedene 
Helme. Nehmt euch Zeit für die Anprobe. Der Helm darf nicht drücken, aber auch 
nicht zu groß sein. Tragt bitte keine Mütze darunter, maximal ein dünnes Stirnband. 
Der Helm muss so sitzen, dass er mit der Brille vorne abschließt. Probiert also, wenn 
möglich, Helm und Brille gemeinsam an.  

Skianzug/Jacke und Hose: Sie sollten warm und bequem sein. Ein zweiteiliger Anzug 
ist besser, vor allem wenn man bedenkt, dass das Kind vielleicht auch mal auf die 
Toilette muss. Die Kleidung sollte wasserdicht und schneesicher sein. Bedenkt bitte, 
dass wir uns mit den Kindern sehr viel bewegen, daher reicht normalerweise 
Skiunterwäsche und ein Pullover unter dem Skianzug.  

Die Handschuhe: Sie sind ein sehr wichtiges Kleidungsstück! Für die Jüngeren und 
auch für Verfrorene sind weiche, dichte Fäustlinge mit langem Bund 
empfehlenswert. Wechselhandschuhe können manchmal ein Geschenk des Himmels 
sein! Absolut ungeeignet sind Stoffhandschuhe oder Strickhandschuhe und 
Snowboardhandschuhe sollten bitte ohne Protektoren sein.  

Schals: Sie sind problematisch wegen der Verletzungsgefahr durch Hängenbleiben.  

Skischuhe: Sie sollten passen und nicht drücken. Ein bis eineinhalb Zentimeter Luft 
für die Zehen nach vorne sind empfehlenswert. Für unsere kleinen Anfänger darf es 
auch noch ein Heckeinsteiger sein, dann sind Drei- oder Vierschnaller zu empfehlen. 
Am wichtigsten ist es, dass die Skischuhe nicht zu hart sind! Gerade bei Kindern mit 
großen Füßen, aber wenig Eigengewicht und Muskulatur, ist es fast unmöglich bei 
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harten oder sogenannten „sportlichen“ Skischuhen in die Knie zu gehen!!! 
Außerdem: Ein Paar Skisocken reicht für warme Füße.  

Der Ski: Er sollte natürlich ein Carver sein. Er muss nicht nur in der Länge passen, 
sondern sollte auch dem Können und dem Anspruch seines Benutzers entsprechen. 
Wichtig ist dabei auch die Altersgruppe, also Kinder-, Jugend- oder Erwachsenenski. 
Am einfachsten zu fahren sind dabei gutmütige „Allmountain-Ski“. Ähnliches gilt 
auch für Snowboards, die optimale Länge in Relation zur Körpergröße ist auf Höhe 
zwischen Kinn und Nase, zudem haben sich bei Anfängern Anti-Rutschpads auf dem 
Board bewährt. Übrigens brauchen auch unsere kleinsten Skifahrer Stöcke!  

  

Empfehlung für ein optimales Schneesporterlebnis  

  

Ein frisch präpariertes Sportgerät kann den Unterschied zwischen einem guten und 
einem großartigen Tag auf der Piste ausmachen. Egal ob Ski oder Snowboard, die 
folgenden Tipps können dazu beitragen, dass der Schneesport noch mehr Freude 
bereitet und der Lernerfolg deutlich steigt:  

  

Kantenschliff: Scharfe Kanten verbessern die Griffigkeit auf hartem oder eisigem 
Untergrund und ermöglichen präzise Schwünge.  

  

Wachsen des Belags: Ein gewachster Belag gleitet besser und sorgt für ein flüssigeres 
Fahrgefühl. Es ist wichtig, das Wachs regelmäßig zu erneuern, um optimale 
Gleiteigenschaften zu gewährleisten.  

  

Bindungseinstellung im Fachgeschäft: Eine korrekt eingestellte Bindung erhöht 
nicht nur die Performance, sondern auch die Sicherheit. Sie sollte immer von einem 
Fachmann eingestellt werden, um sicherzustellen, dass sie im Falle eines Sturzes 
richtig auslöst.  

  

Mit diesen Tipps ist man bestens vorbereitet für ein unvergessliches Erlebnis auf der 
Piste. Viel Spaß im Schnee! 蛲蛳蛴蛵蛶  
  

Wir freuen uns darauf, euch auf der Piste zu sehen!  
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Terminplan Saison 2025/2026  

Ab 15. Oktober: Fit im Winter in der Turnhalle in Hochstätt, jeden Mittwoch 19:00 Uhr 

08. November: Skiflohmarkt 

 Ansprechpartner: christine.offinger@sv-schechen-ski.de 

21. November: Skitoureninfoabend im neuen Vereinsheim 

 Ansprechpartner: volker.schmidt@sv-schechen-ski.de 

 13./14. Dezember: Skiopening & interne Fortbildung am Arlberg, Sonnenkopf – Klostertaler Hof 

 Ansprechpartner: simon.daxenberger@sv-schechen-ski.de 

19. - 21. Dezember: Zwergerlskikurs in Sachrang [Ersatztermin: 28./29./30.12] 

28. - 30. Dezember: Skilagerkurs auf der Steinplatte [Ersatztermin: 07./08.02.] 

02. - 05. Januar: Kinderskikurs im Skigebiet Pillerseetal [Ersatztermin: 14. - 17.02.] 

10. - 11. Januar: Ski- und Snowboardkurse für Jugendliche und Erwachsene Winkelmoosalm/ 
Steinplatte, Skitourenkurs für Einsteiger 

24. - 25. Januar: Ski- und Snowboardkurse für Jugendliche und Erwachsene Winkelmoosalm/ 
Steinplatte, Ersatztermin Skitourenkurs 

30.01. – 01.02.: Vereinsausflug am Nassfeld – Hotel Berghof 

 Ansprechpartner: peter.daxenberger@sv-schechen-ski.de  

08. Februar: Lawinenverschütteten-Suchübung 

15. - 19. März: Skitouren mit Komfort, Ridnaun in Südtirol – Hotel Schneeberg 

20. März: Jahreshauptversammlung 

10. – 12. April: Skihochtour, Ötzi-Fundstelle und Similaun – Martin Busch Hütte 

 Ansprechpartner: volker.schmidt@sv-schechen-ski.de 

Ab 06. Mai: Biketreff, Dorfplatz Schechen, jeden Mittwoch 18:30 Uhr 

 Ansprechpartner: simon.daxenberger@sv-schechen-ski.de 
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